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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

SchwabEX-prime 
1.1. Produktidentifikator

KF00-Q072-N00C-4DV9UFI:

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 
wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Insektizid, Schädlingsbekämpfungsmittel

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller

Firmenname:

Strasse:

Ort:

Telefon:

Auskunftgebender Bereich:

Lieferant

Firmenname:

Strasse:

Ort:

E-Mail:

Internet:

Auskunftgebender Bereich:

1.4. Notrufnummer:

FROWEIN GmbH & Co. KG

Am Reislebach 83

D-72461 Albstadt

+49 (0) 74 32-956 - 0

Verantwortlich für das Sicherheitsdatenblatt: sds@gbk-ingelheim.de

PESTEX
Chräbelstrasse 9
6410 Goldau
info@pestex.ch
www.pestex.ch
Verantwortlich für das Sicherheitsdatenblatt: sds@gbk-ingelheim.de

Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum, Tel.: 145

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Skin Sens. 1; H317
Aquatic Acute 1; H400
Aquatic Chronic 1; H410

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16. 
2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Imidacloprid (ISO) 
Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on

Signalwort: Achtung

Piktogramme:
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H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Gefahrenhinweise 

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen. 
P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P321 Besondere Behandlung (siehe   auf diesem Kennzeichnungsetikett). 
P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 
P391 Verschüttete Mengen aufnehmen. 
P501 Inhalt/Behälter gemäß lokalen und nationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen. 

Sicherheitshinweise 

Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) enthält dieses Produkt keine PBT / vPvB - Substanzen. 
Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 
1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemäß den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder 
der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, dass es keine endokrin wirkende Eigenschaften 
aufweist. 

2.3. Sonstige Gefahren 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Fertigköder 
Chemische Charakterisierung 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

Anteil Stoffname CAS-Nr. 
EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr. 

GHS-Einstufung 

< 20 % 8001-22-7 Sojaöl 

232-274-4 
Aquatic Chronic 4; H413 

< 2,5 % 138261-41-3 Imidacloprid (ISO) 

428-040-8 612-252-00-4 
Acute Tox. 3, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H301 H400 H410 

< 0,25 % 2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on 

220-120-9 01-2120761540-60 
Acute Tox. 2, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1A, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; 
H330 H302 H315 H318 H317 H400 H410 

< 0,025 % 55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 

911-418-6 613-167-00-5 01-2120764691-48 
Acute Tox. 2, Acute Tox. 2, Acute Tox. 3, Skin Corr. 1C, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1A, Aquatic Acute 1, 
Aquatic Chronic 1; H330 H310 H301 H314 H318 H317 H400 H410 EUH071 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 
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Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE 
Anteil Stoffname CAS-Nr. EG-Nr. 

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE 
138261-41-3 428-040-8 < 2,5 % Imidacloprid (ISO) 

oral: ATE = 131 mg/kg; Aquatic Acute 1; H400: M=100     
Aquatic Chronic 1; H410: M=1000 

2634-33-5 220-120-9 < 0,25 % 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on 
inhalativ: ATE = 0,5 mg/l (Dämpfe); inhalativ: LC50 = 0,21 mg/l (Stäube oder Nebel); oral: LD50 = 450 
mg/kg; Skin Sens. 1A; H317: >= 0,036 - 100     
Aquatic Acute 1; H400: M=1     
Aquatic Chronic 1; H410: M=1 

55965-84-9 911-418-6 < 0,025 % Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 
inhalativ: ATE = 0,5 mg/l (Dämpfe); inhalativ: ATE = 0,171 mg/l (Stäube oder Nebel); dermal: ATE = 
87,12 mg/kg; oral: ATE = 64 mg/kg; Skin Corr. 1C; H314: >= 0,6 – 100; Skin Irrit. 2; H315: >= 0,06 - < 
0,6; Eye Dam. 1; H318: >= 0,6 – 100; Eye Irrit. 2; H319: >= 0,06 - < 0,6    Skin Sens. 1A; H317: >= 
0,0015 - 100     
Aquatic Acute 1; H400: M=100     
Aquatic Chronic 1; H410: M=100 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen. 

Allgemeine Hinweise 

Nach Einatmen der Brandgase oder Zersetzungsprodukte im Unglücksfall an die frische Luft gehen.  
Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 

Nach Einatmen 

Abtupfen mit Polyethylenglycol 400.  
Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen.  
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt 

Sofort mit viel Wasser, auch unter dem Augenlid, für mindestens 15 Minuten ausspülen.  
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  
Augenärztliche Behandlung. 

Nach Augenkontakt 

Sofort Arzt hinzuziehen. 
Mund ausspülen.  
Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen.  
Kein Erbrechen einleiten. 

Nach Verschlucken 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatisch behandeln.  
Überwachung von Atmung und Herz.  
Bei Verschlucken Magenspülung unter Zusatz von Aktivkohle. 

ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekämpfung 
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5.1. Löschmittel 

Alkoholbeständiger Schaum, Trockenlöschmittel, Kohlendioxid (CO2), Wassersprühstrahl. 
Geeignete Löschmittel 

Wasservollstrahl. 
Ungeeignete Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Bei Brand kann entstehen: 
Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2) und nitrose Gase (NOx).  
Chlorverbindungen 

Umluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. 
Löschwasser nicht in Kanalisation, Erdreich oder Gewässer gelangen lassen. Deshalb für ausreichende 
Rückhaltemöglichkeit des Löschwassers sorgen. 

Zusätzliche Hinweise 

ABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Ungeschützte Personen in Sicherheit bringen. 

Allgemeine Hinweise 

Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Einsatzkräfte 
Persönliche Schutzkleidung verwenden. 

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 

6.2. Umweltschutzmassnahmen 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Flächenmässige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). 
Für Rückhaltung 

Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z. B. Sand, Silikagel, Säurebindemittel, Universalbindemittel).  
Aufschaufeln und in geeignete Behälter zur Entsorgung bringen. 
Verunreinigte Flächen gründlich reinigen. 

Für Reinigung 

Schutzvorschriften (siehe Abschnitt 7 und 8) beachten.  
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung 

Den Behälter fest verschlossen halten. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Hinweise zum sicheren Umgang 
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Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Nur im Originalbehälter aufbewahren.  
Behälter dicht geschlossen an einem trockenen, kühlen und gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Vor Frost schützen.  
Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

Nicht zusammen mit Oxidationsmitteln lagern. 
Zusammenlagerungshinweise 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

 
Insektizid, Schädlingsbekämpfungsmittel 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

MAK-Werte (Art.50 Abs.3 der Verordnung über die Unfallverhütung (VUV, SR 832.30)) 

Kategorie F/ml mg/m³ ppm Stoff CAS-Nr. Herkunft 

MAK-Wert 8 h - 5-Chlor-2-methyl-2,3-dihydroisothiazol-3-on 
[26172-55-4] und 
2-Methyl-2,3-dihydroisothiazol-3-on [2682-20-4] 
Gemisch 3:1 (einatembar) 

55965-84-9 0,2 

Kurzzeitgrenzwert - 0,4 

Das Produkt enthält keine Stoffe in Mengen oberhalb der Konzentrationsgrenzen, für die ein 
Arbeitsplatzgrenzwert festgelegt ist. 

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen. 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Hände vor Pausen und sofort nach der Handhabung des Produktes waschen. 
Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. 
Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Schutz- und Hygienemassnahmen 

Dicht schliessende Schutzbrille (EN 166). 
Augen-/Gesichtsschutz 

Chemikalienschutzhandschuhe aus Nitril, Schichtstärke mindestens 0,4 mm, Durchbruchszeit (Tragedauer) ca. 480 
Minuten, z.B. Schutzhandschuhe <Camatril 735> der Firma www.kcl.de  
Diese Empfehlung beruht ausschließlich auf der chemischen Verträglichkeit und dem Test nach EN 374 unter 
Laborbedingungen.  
Je nach Anwendung können sich unterschiedliche Anforderungen ergeben. Daher sind zusätzlich die Empfehlungen 
des Schutzhandschuhlieferanten zu berücksichtigen. 

Handschutz 
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Langärmelige Arbeitskleidung (DIN EN ISO 6530) 
Körperschutz 

Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig.  
Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät (Gasfiltertyp A) anlegen (EN 14387). 

Atemschutz 

Gel Aggregatzustand: 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

Farbe: Braun 
Charakteristisch Geruch: 

Prüfnorm 

pH-Wert (bei 23 °C): 5 - 6 (1%) 

Zustandsänderungen 
n.b. Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: 
n.b. Siedepunkt oder Siedebeginn und 

Siedebereich: 
n.a. Sublimationstemperatur: 

n.b. Erweichungspunkt: 

n.a. Flammpunkt: 

Entzündbarkeit 
n.a. Feststoff/Flüssigkeit: 

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. (OECD 113) 
Explosionsgefahren 

n.a. Untere Explosionsgrenze: 
n.a. Obere Explosionsgrenze: 

n.b. Zündtemperatur: 

Selbstentzündungstemperatur 
n.a. Feststoff: 
n.a. Gas: 

362 °C Zersetzungstemperatur: 

Nicht oxidierend. 
Oxidierende Eigenschaften 

Dampfdruck: n.b. 

Dichte (bei 20 °C): n.b. 
Schüttdichte: n.a. 

Wasserlöslichkeit: 
  (bei 20 °C) 

dispergierbar 

n.b. Verteilungskoeffizient 
n-Oktanol/Wasser: 
Dynamische Viskosität: 
  (bei 20 °C) 

35000 - 60000 mPa·s 

Kinematische Viskosität: n.b. 
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Auslaufzeit: n.b. 

Relative Dampfdichte: n.b. 

Verdampfungsgeschwindigkeit: n.b. 

0 % Lösemitteltrennprüfung: 

0 % Lösemittelgehalt: 
9.2. Sonstige Angaben 

Keine Daten vorhanden 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Reaktionen mit Oxidationsmitteln. 

Zur Vermeidung thermischer Zersetzung nicht überhitzen. 
Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Oxidationsmittel 
10.5. Unverträgliche Materialien 

Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.  
Bei Brand kann entstehen:  
Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2) und nitrose Gase (NOx).  
Chlorverbindungen. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität 
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Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
LD50/oral/Ratte > 5000 mg/kg (*) 
LD50/dermal/Ratte > 5000 mg/kg (*) 
(*) Die toxikologischen Daten wurden von Produkten ähnlicher Zusammensetzung übernommen.  
 
Imidacloprid (ISO)  
LD50/oral/Ratte 131 mg/kg [OECD 401] 
LC50/inhalativ/Ratte: > 5,323 mg/l (4 h, Staub/Nebel) 
LD50/dermal/Ratte > 5000 mg/kg 
 
Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 
LD50/oral/Ratte 64 mg/kg  
LC50/inhalativ/Ratte: 0,171 mg/l (4 h, Staub/Nebel) 
LD50/dermal/Ratte 87,12 mg/kg 
 
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on 
LD50/oral/Ratte 450 mg/kg [OECD 401] 
LC50/inhalativ/Ratte: 0,21 mg/l (4 h, Staub/Nebel) [OECD 403] 
LD50/dermal/Ratte > 2000 mg/kg [OECD 402] 

ATEmix berechnet 
ATE (oral) > 2000 mg/kg; ATE (dermal) > 2000 mg/kg; ATE (inhalativ Dampf) > 20 mg/l; ATE (inhalativ Staub/Nebel) 
> 5 mg/l 

Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht 
erfüllt. 
Hautreizung (Kaninchen): nicht reizend (*) 
Augenreizung (Kaninchen): nicht reizend (*) 
(*) Die toxikologischen Daten wurden von Produkten ähnlicher Zusammensetzung übernommen. 

Reiz- und Ätzwirkung 

Sensibilisierende Wirkungen 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; Gemisch aus: 
5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on) 
Hautsensibilisierung (guinea pig): sensibilisierend [OECD 406 / Magnusson-Kligman Test] 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen 
Keimzellmutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Karzinogenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

Aspirationsgefahr 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 vorgenommen. 
Sonstige Angaben zu Prüfungen 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Endokrinschädliche Eigenschaften 
Keine Daten vorhanden. 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
Imidacloprid (ISO)  
LC50/Regenbogenforelle/96h = 211 mg/l 
NOEC/Regenbogenforelle/96h = 9,02 mg/l [OECD 210] 
EC50/Daphnia magna/48h = 0,0027 mg/l 
EC10/Daphnia magna/21d = 0,000056 mg/l  
ErC50/Desmodesmus subspicatus/72h > 10 mg/l [OECD 201] 
NOEC/Desmodesmus subspicatus/96h > 10 mg/l [OECD 201] 
NOEC/Belebtschlamm/3h = 5600 mg/l  
 
Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Imidacloprid (ISO)  
Nicht leicht biologisch abbaubar.  
Adsorptionskoeffizient (Koc) 225 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
Keine Daten vorhanden. 

Keine Daten vorhanden. 
12.4. Mobilität im Boden 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäss REACH, Anhang XIII. 

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein 
Inhaltstoff die Kriterien erfüllt. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Stark wassergefährdend. 
12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen. 
Weitere Hinweise 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlungen zur Entsorgung 
Kann unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften verbrannt werden. 

Abfallschlüssel - ungebrauchtes Produkt (SR 814.610.1, VeVA) 
020108 Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Teichwirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei sowie der 

Herstellung und Verarbeitung von Nahrungsmitteln; Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, 
Teichwirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei; Abfälle von Chemikalien für die Landwirtschaft, die 
gefährliche Stoffe enthalten; Sonderabfall 

Wiederverwendung des verunreinigten Verpackungsmaterials verboten. 
Ungereinigte Leergebinde sind wie der Inhaltsstoff zu behandeln. 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID) 
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14.1. UN-Nummer: UN 3077 

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FEST, N.A.G. (Imidacloprid (ISO)) 14.2. Ordnungsgemässe 
UN-Versandbezeichnung: 

9 14.3. Transportgefahrenklassen: 
14.4. Verpackungsgruppe: III 
Gefahrzettel: 9 

Klassifizierungscode: M7 
Sondervorschriften: 274 335 375 601 
Begrenzte Menge (LQ): 5 kg 
Freigestellte Menge: E1 
Beförderungskategorie: 3 

90 Gefahrnummer: 
Tunnelbeschränkungscode: - 

Binnenschiffstransport (ADN) 
14.1. UN-Nummer: UN 3077 
14.2. Ordnungsgemässe 
UN-Versandbezeichnung: 

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FEST, N.A.G. (Imidacloprid (ISO)) 

14.3. Transportgefahrenklassen: 9 
14.4. Verpackungsgruppe: III 
Gefahrzettel: 9 

M7 Klassifizierungscode: 
274 335 375 601 Sondervorschriften: 

Begrenzte Menge (LQ): 5 kg 
Freigestellte Menge: E1 

Seeschiffstransport (IMDG) 
14.1. UN-Nummer: UN 3077 

ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, SOLID, N.O.S. 
(Imidacloprid (ISO)) 

14.2. Ordnungsgemässe 
UN-Versandbezeichnung: 

14.3. Transportgefahrenklassen: 9 
14.4. Verpackungsgruppe: III 
Gefahrzettel: 9 

274 335 966 967 969 Sondervorschriften: 
Begrenzte Menge (LQ): 5 kg 
Freigestellte Menge: E1 
EmS: F-A, S-F 

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR) 
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14.1. UN-Nummer: UN 3077 
ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, SOLID, N.O.S. 
(Imidacloprid (ISO)) 

14.2. Ordnungsgemässe 
UN-Versandbezeichnung: 

9 14.3. Transportgefahrenklassen: 
III 14.4. Verpackungsgruppe: 

Gefahrzettel: 9 

Sondervorschriften: A97 A158 A179 A197 A215 
Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 30 kg G 

Y956 Passenger LQ: 
Freigestellte Menge: E1 

956 IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 
400 kg IATA-Maximale Menge - Passenger: 
956 IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 
400 kg IATA-Maximale Menge - Cargo: 

14.5. Umweltgefahren 

Ja UMWELTGEFÄHRDEND:  

14.6. Besondere Vorsichtsmassnahmen für den Verwender 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 
Der Transport erfolgt ausschließlich in zugelassenen und geeigneten Verpackungen. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 
oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 
Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII): 

Eintrag 75 

0 % Richtlinie 2004/42/EG über VOC aus 
Farben und Lacken: 
Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 
2012/18/EU: 

E1 Gewässergefährdend 

Zusätzliche Hinweise 
WHO-Klassifizierung: III (Slightly hazardous) 

Nationale Vorschriften 
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Beschäftigungsbeschränkungen nach dem Jugendarbeitsschutzverordnung, 
ArGV 5 (SR 822.115) beachten. Jugendliche in der beruflichen Grundbildung 
dürfen nur mit diesem Produkt arbeiten, wenn dies in der jeweiligen 
Bildungsverordnung zur Erreichung ihres Ausbildungszieles vorgesehen ist, 
die Voraussetzungen des Bildungsplans erfüllt sind und die geltenden 
Altersbeschränkungen eingehalten werden. Jugendliche, die keine berufliche 
Grundbildung absolvieren, dürfen nicht mit diesem Produkt arbeiten. Als 
Jugendliche gelten Arbeitnehmer beider Geschlechter bis zum vollendeten 18. 
Altersjahr. 
Beschäftigungsbeschränkungen nach der Mutterschutzverordnung (SR 
822.111.52) bei Schwangerschaft und Mutterschaft beachten. Schwangere 
Frauen und stillende Mütter dürfen bei ihrer Arbeit nur dann mit diesem 
Produkt in Kontakt kommen, wenn aufgrund einer Risikobeurteilung gemäss 
Art. 63 ArGV 1 feststeht, dass keine konkrete gesundheitliche Belastung für 
Mutter und Kind vorliegt oder diese durch geeignete Schutzmassnahmen 
ausgeschlossen werden kann. 

Beschäftigungsbeschränkung: 

Biozid Registriernummer: CH-2019-0016 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungen 
Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 
1,2,4,6,7,8,9,10,11,12,13,14. 

Abkürzungen und Akronyme 
ADR = Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route 
RID = Règlement concernant le transport international ferroviaire de marchandises dangereuses 
ADN = Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voie de navigation  
      intérieure 
IMDG = International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA/ICAO = International Air Transport Association / International Civil Aviation Organization 
MARPOL = International Convention for the Prevention of Pollution from Ships 
IBC-Code = International Code for the Construction and Equipment of Ships Carrying Dangerous Chemicals in Bulk 

GHS = Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 
REACH = Registration, Evaluation, Authorization and Restriction of Chemicals 
CAS = Chemical Abstract Service 
EN = European norm 
ISO = International Organization for Standardization  
DIN = Deutsche Industrie Norm 
PBT = Persistent Bioaccumulative and Toxic 
vPvB = Very Persistent and very Bio-accumulative 

LD = Lethal dose 
LC = Lethal concentration 
EC = Effect concentration 
IC = Median immobilisation concentration or median inhibitory concentration 
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Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Einstufungsverfahren Einstufung 

Skin Sens. 1; H317 Berechnungsverfahren 
Aquatic Acute 1; H400 Berechnungsverfahren 
Aquatic Chronic 1; H410 Berechnungsverfahren 

H301 Giftig bei Verschlucken. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H330 Lebensgefahr bei Einatmen. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
H413 Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung. 
EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 

Die Angaben der Position 4 bis 8 und 10 bis 12 sind teilweise nicht auf den Gebrauch und die ordnungsgemäße 
Anwendung des Produktes bezogen (siehe Gebrauchs-/Fachinformation), sondern auf das Freiwerden größerer 
Mengen bei Unfällen und Unregelmäßigkeiten. 
Die Angaben beschreiben ausschließlich die Sicherheitserfordernisse des Produktes/der Produkte und stützen sich 
auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Die Lieferspezifikation entnehmen Sie den jeweiligen Produktmerkblättern. 
Sie stellen keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes/der beschriebenen Produkte im 
Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 
(n.a. - nicht anwendbar, n.b. - nicht bestimmt) 

Weitere Angaben 

(Die Daten der relevanten Bestandteile wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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